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Hände!

Ihre fein gegliederten Knochen sorgen 
für Stabilität. Sehnen und Muskeln ma-
chen sie beweglich. Wir können sie in 
alle Richtungen bewegen, nach oben 
und unten beugen. Schnell zufassen, 
drücken, greifen, halten, schieben, for-
men, fühlen, tasten, streicheln. 

Unsere Hände. 

Über die Nerven werden Informationen 
über die Tasse heißen Kaffee weitergege-
ben. Nerven entscheiden auch, wie 
stark wir mit den Fingern auf der Com-
putertastatur tippen sollten. Und im Zu-
sammenspiel mit Physis und Kondition 
der Hände werden die Tasten des Kla-
viers in einer Weise angeschlagen, dass 
Musik erklingt. Die zerbrechliche Hand 
der Großmutter drücken wir nur zart. 
Wenn das Kind droht zu stolpern, fassen 
wir fest zu. Vieles, was wir tun, ist ein 
Wechselspiel zwischen Kopf und Hand. 

Unsere vorderen Extremitäten, die vor 
Millionen Jahren frei geworden waren, 
als der Mensch aufrecht zu gehen be-

gann, lernten stets hinzu. Und parallel 
entwickelte sich unser Gehirn.

Es ist ganz wundervoll, wie unsere Hän-
de aufeinander abgestimmt und mitein-
ander reagieren. In der Regel weiß die 
linke, was die rechte Hand tut. Und war 
bis vor wenigen Jahrzehnten doch be-
nachteiligt. Da war nur die rechte das 
„feine Händchen“. Dass Jesus auf Bildern 
immer mit seiner rechten Hand segnet, 
ist aus heutiger Sicht eine recht einseiti-
ge Darstellung.

Zum Segnen braucht es Berührung und 
damit Hände. Sie werden auf Kopf oder 
Schultern gelegt und geben positive 
Kraft weiter, verbunden mit Wärme und 
Nähe. Wenn ich gesegnet werde, be-
komme ich hin und wieder eine Ahnung 
von Gottes Wesen. Es scheint sanften 
und zugleich starken Händen zu ähneln: 
Wenn Gott mir nahekommt, fühle ich 
mich getragen, berührt, warm umfasst 
oder auch angeschoben. Und ich nehme 
mit den Händen mein Tagwerk auf und 
weiß, es kann gut werden. 

Mira Körlin
Der Kirchenvorstand trifft sich am 

16. Juni. Bitte reichen Sie Anträge spä-
testens zehn Tage vor der Sitzung ein.

Nun hat der Arbeitskreis seine Arbeit 
beendet. Wir sind dankbar für das große 
ehrenamtliche Engagement und für vie-
les, was weiterwirkt. Denn die österliche 
Hoffnung bleibt: Dass Neues wächst – in 
unserer Gemeinde und in Gottes guter 
Schöpfung.

Mira Körlin, Ulrike Eltz, 
Steffen Klinger, Markus Beulich

»Dresden-Ost, ergrüne!«

Dreieinhalb Jahre lang hat der Arbeits-
kreis „OSTergrün“ unsere Kirchgemein-
de auf dem Weg zu mehr Nachhaltigkeit 
begleitet. Schon im Namen steckt sein 
Programm: „Dresden-Ost, ergrüne!“ – 
und zugleich klingt Ostern an, das Fest 
neuen Lebens und der Hoffnung.
Aus dem christlichen Auftrag zur Be-
wahrung der Schöpfung heraus sind vie-
le Impulse entstanden, von denen eini-
ge ganz konkret umgesetzt werden 
konnten: Pflanzaktionen und die Betei-
ligung an der Elbwiesenreinigung, der 
bewusste Verzicht auf Einweggeschirr 
bei Gemeindefesten oder die stärkere 
Nutzung fair gehandelter Produkte. 
Auch größere Themen wie Photovoltaik 
auf kirchlichen Dächern, nachhaltige 
Beschaffung und die Pflege des Grünen 
Datenkontos wurden angestoßen.
So hat „OSTergrün“ nicht nur Projekte 
verwirklicht, sondern ein Bewusstsein 
gestärkt: Glaube und verantwortliches 
Handeln gehören zusammen. Und bei-
des kann Leben zum Blühen bringen.

Balkonkraftwerk für Leuben

Nachdem Aufbau und Inbetriebnahme  
erfolgreich abgeschlossen wurden, 
konnten wir am Ostersonntag symbo-
lisch der Gemeinde auch den Spenden-
Scheck zur vollständigen Finanzierung 
übergeben.

Ulrike Eltz für den Kirchbauverein Leuben
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Herzlich Willkommen!

Mein Name ist Kristina Kinne. Ich bin 
48 Jahre alt und in Dresden-Laubegast 
aufgewachsen. Nach der Schule zog es 
mich in die Ferne – also zumindest in 
andere Gegenden Deutschlands –, aber 
inzwischen lebe ich wieder in Dresden 
und fühle mich in meiner Heimatstadt 
sehr wohl. In den letzten Jahren habe 
ich in der Verwaltung des 
Diakonissenkrankenhauses Dresden 
gearbeitet und bin gespannt auf die 
neuen Aufgaben, die mich in der 
Verwaltung unserer Kirchgemeinde 
erwarten. In meiner Freizeit spielt die 
Musik eine große Rolle: Ich spiele Cello 
im Orchester des Mozartvereins 
Dresden und singe in zwei Chören.

Blick über den Tellerrand
»Helene Schweitzer – ein Leben an 
der Seite von Albert Schweitzer«
Montag, 15. Juni, 19.30 Uhr in der 
Scheune Leuben

Albert Schweitzer wurde als 
Urwalddoktor und Friedensnobelpreis-
träger weltberühmt. Doch wer war die 
Frau an seiner Seite?
Helene Schweitzer, geb. Bresslau, war 
Lehrerin, Krankenschwester, Musikerin 
und Waisenhaus-Inspektorin. 
Wie haben beide sich kennen und 
schätzen gelernt? 55 gemeinsame Jahre, 
in denen sie mit Höhen und Tiefen jeder 
nach seinen Möglichkeiten an dem 
gemeinsamen Lebensziel, das 
Urwaldhospital Lambarene aufzubauen, 
gearbeitet haben.
Frau Ursula Knepper wird uns von 
ihrem Leben und Wirken berichten.

Ulrike Eltz

Rückblick Seniorenwanderung

Mitte April starteten fröhliche Senioren 
in den Frühling. Wir fuhren mit dem Zug 
bis Altenberg. Von dort aus starteten wir 
eine Geisingbergumrundung mit Wis-
senswertem und vielen Frühlingslie-
dern an geeigneten Rastplätzen. Frauen 
einer anderen Wandergruppe stimmten 
gern mit ein und wünschten sich sogar 
ein Lied. Auf den Bergwiesen blühten 
die Himmelsschlüsselchen, die Busch-
windröschen und das breitblättige Hir-
tentäschel reichlich. Im Schatten be-
grüßten uns die Blüten des Pestwurzes. 
Kröten schwammen im Steinbruchteich 
oder ließen sich von der Sonne dort 
wärmen. Kommen Sie doch am 13. Okto-
ber einfach mit, wenn die nächste Wan-
derung ansteht.           Heike Koch

Konfi-Revival
Freitag, 12. Juni, 18 Uhr in Laubegast

Zwei oder drei Jahre nach der Konfirma-
tion ist vieles anders geworden. Die Ge-
meinschaft aus der Konfi-Zeit hat sich 
oft verändert, Freundschaften haben 
sich verändert und das Gefühl des Zu-
sammenhalts ist nicht mehr so präsent 
wie „damals“.
Genau deshalb gibt es das Konfi-Revival: 
eine Möglichkeit, alte Kontakte wieder 
aufzufrischen, Gemeinschaft und Glau-
ben neu zu erleben und zu entdecken. 
Die Junge Gemeinde gestaltet den 
Abend mit Musik, Essen, Spielen und ei-
nem kurzen Impuls. Im Mittelpunkt 
steht die Gemeinschaft – ganz ohne 
Druck, aber mit viel Raum für Begeg-
nung und Austausch.                 Jonas Roch

Spendenprojekte in unserer 
Gemeinde

Wir danken an dieser Stelle herzlich al-
len, die bereits eines oder mehrere un-
ser großen Spendenprojekte unterstützt 
haben! 
Zur Drucklegung hatten wir folgende 
Spendenstände:

Elektrik Himmelfahrtskirche:
5.705 € von 25.000 €

Elektrik Gemeindezentrum Niedersedlitz:
1.841,66 € von 3.000 €

Aufarbeitung Stühle der Stephanuskirche:
2.224,46 € von 8.000 €

Zwischenzeitliche Aktualisierungen er-
folgen jeweils vor Ort in den Gemeinde-
teilen.
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Beteiligten ganz herzlich gedankt! 
Dieser Dank gilt auch unseren Essens-
sponsoren von März-Menü, Bäckerei 
Siemank  und der Fleischerei Lippmann. 
Auch der Stadtbezirksrat Leuben hat 
uns wieder finanziell unterstützt. So 
waren einige Anschaffungen und eine 
professionelle Reinigung wieder mög-
lich.
Nun beginnen schon erste Planungen 
für die kommende Saison. Auch da sind 
wir wieder auf Sponsoren und auf Eh-
renamtliche angewiesen. Eine Verände-
rung zeichnet sich dabei schon jetzt ab. 
Die letzten 10 Jahre war Rita Richter 
eine verlässliche Größe in der Leitung 
des Nachtcafés in Laubegast. Nun will 
sie sich aus dem Leitungsteam zurück-
ziehen, aber nach ihren Möglichkeiten 
die Arbeit weiter unterstützen. Ihr sei an 
dieser Stelle ganz herzlich für ihr großes 
und verlässliches Engagement gedankt.
Wenn Sie Interesse an der Arbeit haben, 
dann können Sie sich gern an uns wen-
den: nachtcafe@kirche-dresden-ost.de

Für das Leitungsteam Markus Beulich

Rückblick auf die 
Nachtcafésaison 2025/2026

Es war eine Jubiläumsaison für die 
Dresdner Nachtcafés. Seit 30 Jahren ha-
ben Dresdner Kirchgemeinden ihre Tü-
ren für wohnungslose Menschen geöff-
net. Wir konnten das im März mit einem 
Gottesdienst und einem anschließenden 
Empfang in den Räumen der ehemali-
gen Garnisonskirche begehen. Die 
Sozialbürgermeisterin der Stadt Dres-
den, Frau Dr. Kaufmann, stellte die Fra-
ge, ob das ein Grund zum Feiern wäre, 
wenn das Angebot heute immer noch 
gebraucht würde? Gleichzeitig sprach 
sie dem Projekt ihre Wertschätzung und 
ihren Dank aus. Ehrenamtlich getragen 
und unterstützt durch die Stadtmission 
Dresden ist es schon ein Wunder, dass 
die Arbeit so lange möglich war und ist.

Für uns in Laubegast war es die 20. Sai-
son. Etwa 40 Ehrenamtliche waren dies-
mal dabei und haben nach ihren jewei-
ligen Möglichkeiten die Arbeit getragen. 
Immerhin konnten wir von Anfang No-
vember bis Ende März 520 Gäste begrü-
ßen und Ihnen Essen, einen warmen 
Schlafplatz, gute Gespräche und Ge-
meinschaft ermöglichen. Dafür sei allen 

40 Jahre Telefonseelsorge in Dresden

Die Ökumenische TelefonSeelsorge 
Dresden feiert ihr 40-jähriges Bestehen 
unter dem Motto „Zuversicht“. Seit 1986 
bietet sie Menschen in Krisensituatio-
nen anonym, kostenfrei und rund um 
die Uhr ein offenes Ohr. Was in der DDR 
als mutige Initiative engagierter Christ:
innen begann, ist heute ein unverzicht-
bares Hilfsangebot. Aktuell engagieren 
sich 105 Ehrenamtliche in der Telefon- 
und Chatseelsorge und leisten einen 
wichtigen Beitrag für die Gesellschaft. 

Beim Festakt in der Dresdner Kathedra-
le wurde das Jubiläum gewürdigt. Ein 
Höhepunkt war der Vortrag der Theolo-
gin Melanie Wolfers, die die Bedeutung 
von Zuversicht in herausfordernden Zei-
ten betonte. Neben der klassischen Tele-
fonberatung gewinnt auch die Online-
Seelsorge zunehmend an Bedeutung, 
insbesondere bei jüngeren Menschen. 
Damit dieses Angebot weiterhin rund 
um die Uhr bestehen kann, ist die Tele-
fonSeelsorge auf Unterstützung ange-
wiesen. 

Meike Griese-Storck, 
Öffentlichkeitsarbeit Kirche Dresden

Erste öffentliche Trauerfeier für 
Verstorbene ohne Angehörige

Am 10. April 2026 fand die 1. öffentliche 
Trauerfeier auf dem Urnenhain Tolke-
witz für Menschen aus Dresden statt, die 
ohne Angehörige verstorben waren. 
16 Personen erhielten dabei eine wür-
devolle Verabschiedung. Kaum ein Platz 
blieb in der Trauerhalle des Urnenhain 
Tolkewitz leer und so wurde bewusst, 
wie bedeutsam diese Trauerfeier nicht 
nur für die Anerkennung der Verstorbe-
nen selbst war, sondern dass es damit 
auch für viele fernere Angehörige, 
Nachbar*innen, Kolleg*innen und 
Freund*innen eine Möglichkeit gab, der 
eigenen Trauer einen angemessenen 
Raum geben zu können und sich zu ver-
abschieden. Besonders dankbar sind die 
Durchführenden für die gute und ge-
lungene Zusammenarbeit mit den Mit-
arbeitenden des Urnenhain Tolkewitz 
der Landeshauptstadt Dresden.
Die weiteren Termine für 2026 sind 
12.06., 14.8., 09.10. und 11.12.
„Abschied für Dich“ setzt sich für eine 
würdevolle Bestattung von Verstorbe-
nen ohne soziale Begleitung ein, ist eine 
ökumenisch ausgerichtete Initiative, die 
durch christliche Strukturen in Dresden 
und durch die Johanniter-Hilfsgemein-
schaft Dresden unterstützt wird. Der 
Verein arbeitet gemeinnützig, finanziert 
sich durch Spenden und lebt vom eh-
renamtlichen Einsatz seiner Mitglieder.

Sindy Riebschläger
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* Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags be-
schlossenen Haushaltes. Die Veranstaltung 
findet in Kooperation mit der Evangelischen 
Erwachsenenbildung (EEB) Sachsen statt.

Gemeindekreise und Treffpunkte

Besuchsdienst
 Sommerpause

Bibelgespräch
  Mittwoch, 3. Juni und 1. Juli,

10 Uhr in Leuben
Mittwoch, 24. Juni und 
22. Juli, 10 Uhr in Niedersedlitz

Bibelsalon 
 Mittwoch, 1. Juli, 17.30 Uhr im 

Gemeindehaus Zschachwitz
Freitag ab 30 
 Freitag, 19. Juni (Abendwanderung) und

3. Juli (Bibelarbeit), jeweils 19.00 Uhr in
Laubegast

Gesprächskreis
 Dienstag, 9. Juni und 14. Juli, 

19.30 Uhr in Niedersedlitz
Männerrunde Zschachwitz 
 jeden 3. Dienstag 19.30 Uhr
Meditatives Tanzen
 Donnerstag, 11. und 25. Juni 

jeweils 18 Uhr in Laubegast
Offene Frauenrunde
 Donnerstag, 18. Juni,

19.30 Uhr in Zschachwitz
Gartenkreis Leuben
 Mittwoch, 3. und 17. Juni sowie am 
 1. und 15. Juli, jeweils 16 Uhr 

Senioren

Frauenrunde in Zschachwitz
Montag, 1. Juni und 13. Juli, 
jeweils 17.30 Uhr

Kaffeeklatsch 
 Mittwoch, 3. Juni,

14.30 Uhr im Gemeindesaal Leuben
Offener Kirchentreff am Mittag
 Freitag, 26. Juni 

12 Uhr in der Scheune Leuben
 Bitte vorher anmelden! (Tel. 2525288)
Seniorennachmittag
 Mittwoch, 24. Juni und 29. Juli, jeweils 

14 Uhr in Laubegast
Gruppenstunde im Cultus Leuben

Donnerstag, 4. Juni und 2. Juli,
jeweils 16.30 Uhr im Café Luby

Offene Kirchen

Offene Himmelfahrtskirche 
Montag bis Donnerstag, 17 bis 18 Uhr

Offene Stephanuskirche
Radwegekirche: täglich 8 bis 18 Uhr 

Kinder und Familien

Kindergruppen (außerhalb der Ferien)

in Laubegast: 
 Klasse 1-6, mittwochs, 16 Uhr
in Niedersedlitz: 
 Klasse 1-6, dienstags, 16 Uhr
in Zschachwitz: 
 Klassen 1 u. 2, montags, 16 Uhr
 Klassen 3 u. 4, montags, 15 Uhr
Teenie-Treff*
 Klasse 5-7, freitags, 16 Uhr in Zschachwitz
Kindersamstag Leuben
 Samstag, 20. Juni, 9 Uhr in der Scheune
Krabbelgruppe in Niedersedlitz
 dienstags, 9.30 Uhr
Krabbelgruppe in Zschachwitz
 mittwochs, 9.30 Uhr
Jungschar
 Sonnabend, 13. Juni, 9 Uhr und

26. Juni, 15 Uhr, jeweils in Zschachwitz

Konfirmanden und Jugendliche

Startrüstzeit ins KonfiJAhr
 19. – 21. Juni in Schmiedeberg
Konfi-Revival für die Jahrgänge 2023 
und 2024
 12. Juni ab 18 Uhr in Laubegast
Junge Gemeinde* (außerhalb der Ferien)
 freitags, 19.30 Uhr in Laubegast

Singen und Musizieren

Flötenkreis (Erwachsene)
 mittwochs, 16.30 Uhr
 im Gemeindezentrum Laubegast
Hagios-Liederabend
 Mittwoch, 3. Juni, 19 Uhr im

Gemeindezentrum Niedersedlitz

Kantorei Laubegast-Zschachwitz
 mittwochs, 19.30 Uhr, in Zschachwitz
 15. Juli bis 26. August Sommerpause
Kantorei Leuben 
 donnerstags, 19.30 Uhr
 in der Scheune Leuben 

Kinderchor* (außerhalb der Ferien)
 donnerstags, 17 Uhr
 in der Scheune Leuben
Kurrende* (außerhalb der Ferien)
 mittwochs, 16.15 Uhr
 im Gemeindehaus Zschachwitz

Posaunenchor Leuben
 dienstags, 19.30 Uhr
 in der Scheune Leuben
Posaunenchor Niedersedlitz 
 montags, 18 Uhr
 im Gemeindezentrum Niedersedlitz

Sommerpause mit individuellen Treffen
Posaunenchor Zschachwitz
 donnerstags, 19.30 Uhr
 im Gemeindehaus Zschachwitz
 16. Juli bis 27. August Sommerpause

Bildnachweise: Titelbild  - Klaus Hofacker / fundus-medien.de, S. 2 l - Katharina Pfuhl / fundus-medien.de, S. 2 r - Nahler (Ge-
meindebriefmagazin), S. 3 o - Jan Schneider, S. 3 u - Holger Palen, S. 4 - Karin Krebs, S. 5 l - Kristina Kinne, S. 5 r - unbekannt, 

Reproduktion: Ursula Knepper, S. 6 - Markus Beulich, S. 7 - Diakonie Dresden, S. 15 r - Ensemble Sonatett, S. 16 l - Carola Fritz-
sche  (Gemeindebriefmagazin), S. 17 r - Kirchenbezirk Dresden-Mitte, S. 19 - Stefan Lotz, alle anderen Fotos: pixabay.de



Leuben 9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Friedemann Groß

Laubegast 10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Jens Schmiedchen

Seidnitz 10.30 Uhr Gottesdienst mit Spontanchor und 
Tauferinnerung
Pfarrer Friedemann Groß

Zschachwitz 9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Gruna 10.00 Uhr Gottesdienst mit Elternchor des 
Kreuzgymnasiums 
Pfarrer Christoph Arnold

Leuben 10.00 Uhr Familienkirche 
Gemeindepädagoginnen Heike Meisel 
und Heike Koch

Niedersedlitz 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Claudia Knepper

Niedersedlitz 18.00 Uhr Ökumenische Johannisfeier
Pfarrer Michael Gehrke
Pfarrer Jens Schmiedchen

Laubegast 9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Friedemann Groß

Zschachwitz 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen und 
Tauferinnerung
Pfarrer Jens Schmiedchen

Seidnitz 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kurrendesingspiel
Pfarrer Friedemann Groß
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Abendmahl   mit Kindergottesdienst / besonders familienfreundlich           Posaunenchor   Chor/besondere Kirchenmusik    Kirchencafé / Frühstück

7. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis

12. Juni

10. Juli

13. Juni

14. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis

20. Juni

21. Juni – 3. Sonntag nach Trinitatis

28. Juni – 4. Sonntag nach Trinitatis

5. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis

26. Juni

24. Juni – Tag der Geburt Johannes des Täufers

Leuben 9.30 Uhr Gottesdienst mit Frühstück
Pfarrer Jens Schmiedchen

Leuben 9.30 Uhr Gottesdienst mit Frühstück
Pfarrer Jens Schmiedchen

Zschachwitz
Johnsdorfer Str.

9.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum
Pfarrerin Claudia Knepper

Zschachwitz 9.00 Uhr Sommerfestgottesdienst des 
Christlichen Kinderhauses
Pfarrerin Claudia Knepper

Laubegast 10.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung
Pfarrer Christoph Arnold

Leuben 10.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
Pfarrer Jens Schmiedchen

Gruna 15.00 Uhr Gottesdienst mit Gospelchor und 
Workshop-Band 
Pfarrer Friedemann Groß

Niedersedlitz 9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Seidnitz 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kantorei
Pfarrer Friedemann Groß

Laubegast 10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Zschachwitz 17.00 Uhr Abendandacht mit Gebet um Heilung 
Pfarrerin Claudia Knepper

Zschachwitz
Friedhofskapelle

18.00 Uhr Johannisandacht
Pfarrerin Claudia Knepper

Johannisfriedhof
Tolkewitz

18.00 Uhr Andacht auf dem Johannisfriedhof
Pfarrer Christoph Illgner



Seidnitz 9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Jens Schmiedchen

Leuben 10.00 Uhr Gottesdienst
Lektoren Carola u. Jürgen Dohndorf

Niedersedlitz 10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Jens Schmiedchen

Zschachwitz 9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Christoph Arnold

Gruna 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Friedemann Groß

Laubegast 10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold
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Weitere Gottesdienste und Andachten

Seniorenheim Berthold-Haupt-Str. 28
Donnerstag, 4. Juni und 
2. Juli, jeweils 10 Uhr

Seniorenresidenz Alte Mälzerei,
Berthold-Haupt-Str. 83
 Mittwoch, 17. Juni und 15. Juli, 10.00 Uhr

Friedensgebete
 dienstags, 18 Uhr in Laubegast

Donnerstag, 11. und 25. Juni,
jeweils 18 Uhr in Niedersedlitz

Abendmahl   mit Kindergottesdienst / besonders familienfreundlich           Posaunenchor   Chor/besondere Kirchenmusik    Kirchencafé / Frühstück

»Zschachwitzer Abendkirche«
Von A wie Abendkirche bis Z wie 
Zschachwitz

Wir leiden an unserer Kirche. Aber: Wir 
wollen etwas dagegen tun und uns ein-
bringen für eine Zukunft unserer Kirch-
gemeinde. Ehrenamtlich.
Deshalb laden wir Sie ein, mit uns in 
Zschachwitz an jedem Sonntag Abend
eine Abendandacht zu feiern! Wir begin-
nen um 18.00 Uhr und enden gegen 
18.45 Uhr.
Dieses Projekt beginnt am Sonntag, den 
6. September 2026 und ist befristet bis 
zunächst 19. Dezember 2027.
Sollten diese Abendandachten von un-
serer Gemeinde gut angenommen wer-
den, kann das Projekt auch verlängert 
werden. Dies wird im Frühjahr 2027 eva-
luiert werden. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn Sie dabei sind und kom-
men!
Besonders angesprochen sollten sich 
diejenigen fühlen, die mit den verschie-
denen Gottesdienstzeiten in unserer 
Gesamtgemeinde nicht zurecht kom-
men, weite Wege meiden und doch 
sonntags gern zum Gottesdienst gehen 
wollen.
Der Name des Projektes lautet: 
Zschachwitzer Abendkirche.

Das Team um Ulrich Henke lädt Sie 
herzlich ein!

Ökumenische Johannisfeier
Sonnabend, 20. Juni, 18 Uhr, 
Gemeindezentrum Niedersedlitz

Wir laden herzlich ein zur Johannisan-
dacht in der Sommerkirche mit Pfarrer 
Schmiedchen, Pfarrer Gehrke und dem 
Posaunenchor Niedersedlitz.
Im Anschluss gibt es im Gelände einen 
Imbiss, Spiele und Singen am Johannis-
feuer.

Laubegast 9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Seidnitz 10.00 Uhr Gottesdienst mit Spontanchor
Pfarrer Jens Schmiedchen

Zschachwitz 10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

19. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis

26. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis

2. August – 9. Sonntag nach Trinitatis

12. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
Zschachwitz 9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Jens Schmiedchen

Gruna 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Leuben 10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Jens Schmiedchen

Vorschau auf den 
Inselfestgottesdienst

Der Freiluftgottesdienst im Garten von 
Familie Palen findet auch in diesem Jahr  
wieder statt: am 16. August, 10 Uhr mor-
gens. Nähere Informationen folgen 
dann im nächsten Gemeindeboten.

Volker Janetzko für den Ortsausschuss Laubegast
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Romantisch durch den Frühling
Sonnabend, 6. Juni, 18 Uhr, Niedersedlitz

Die Kammermusikgruppe „Sonatett“ aus 
Dresden lädt zu einem unterhaltsamen 
Frühjahrskonzert ein. Besondere Glanz-
punkte sind diesmal zwei Flötenkonzer-
te des italienischen Barock mit unserer 
Soloflötistin aus Berlin.

Ein weiterer Höhepunkt wird die Ur-
aufführung einer Romanze für Flöte, 
Streicher und Klavier sein. Lassen Sie 
sich überraschen und seien Sie gespannt 
auf ein abwechslungsreiches Konzert-
programm.
Wir freuen uns auf Sie.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende am 
Ausgang zur Deckung der Kosten des 
Konzertes wird gebeten.

Kurzkonzert: Orgelmusik 
Mendelssohns
Freitag, 5. Juni, 19 Uhr, 
Himmelfahrtskirche Leuben

Jakob Ludwig Felix Mendelssohn Bar-
tholdy läutete durch seine Wieder-
aufführung der Matthäuspassion Jo-
hann Sebastian Bachs 1829 die 
Bachrenaissance und somit die histori-
sche Musikpflege ein und setzte als Diri-
gent des Leipziger Gewandhauses neue 
Maßstäbe. Aber auch als Organist tat 
sich Mendelssohn stark hervor: Seine 
Sechs Orgelsonaten Op. 65 können zu-
recht als Geburtsstunde der Romanti-
schen Orgelsonate angesehen werden. 
Nach Bach ist Mendelssohn der erste 
Organist von Rang, der sich wieder in-
tensiver mit der Komposition von Orgel-
musik beschäftigt hat. Die Sonaten, die 
erst zwei Jahre vor Mendelssohns plötz-
lichem Tod entstanden sind, gehören zu 
seinem Spätwerk und sind so kompo-
niert wie – nach Mendelssohns eigener 
Aussage – es seine Art war, die Orgel zu 
behandeln und für dieselbe zu denken.
Deshalb erklingen im diesjährigen Juni-
Kurzkonzert drei der sechs Orgelsona-
ten Mendelssohns. Aufgrund des Jahres 
der Jüdischen Kultur in Sachsen 2026 
werden die drei Sonaten ergänzt durch 
Kompositionen des jüdischen Organis-
ten Joachim Löw. Diese stehen in einer 
den Mendelssohnwerken sehr ähnli-
chen Klanglichkeit und bilden Ruhe-
punkte zwischen den einzelnen Orgel-
sonaten. 
Der Eintritt ist frei, an der Orgel spielt 
Kantor Johannes Matern.

Gospelprojekt in Gruna 
Sonntag, 28. Juni, 17 Uhr in Gruna

Vom 26. bis 28. Juni findet das dritte 
Gospelchorprojekt dieses Jahres statt – 
dieses Mal in Gruna, nicht, wie früher 
angekündigt, in Leuben. Grund dafür 
ist, dass an diesem Wochenende die tra-
ditionelle Hofmusik in Seidnitz stattfin-
det und durch Band- und Gesangwork-
shops am Samstag und Sonntag 
erweitert wird. Aus diesem Grund wird 
der Chor von einer Band unterstützt. 
Zum Mitsingen sind alle herzlich einge-
laden, die Lust auf Gospelchor haben - 
egal ob mit oder ohne Chorerfahrung! 
Geprobt wird am 27. Juni von 10 bis 15 
Uhr in der Nazarethkirche in Seidnitz 
und am Sonntag, den 28. Juni von 13 bis 
14 Uhr. Am Sonntag umrahmen wir 
dann 15 Uhr zusammen mit einer Pro-
jektband den Gottesdienst in der Tho-
maskirche Gruna.
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei Kantor Paul Ehrmann 

Abendmusik in Leuben
Freitag, 3. Juli, 19.00 Uhr

Die letzte Abendmusik vor der Sommer-
pause wird vom Seminarchor der Hoch-
schule für Musik Dresden gestaltet. 
Am 3. Juli um 19 Uhr dirigieren Studie-
rende der Chorleitungsklasse von Prof. 
Hans-Christoph Rademann Motetten und 
Chorlieder von u.a. Felix Mendelssohn 
Bartholdy, Max Reger und Giovanni Pier-
luigi da Palestrina. Ergänzt wird das Pro-
gramm mit einigen Orgelwerken gespielt 
von Kantor Paul Ehrmann-Antesberger. 
Der Eintritt ist wie gewohnt frei, eine Kol-
lekte wird erbeten.

MUSIK  
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Verstärkung für die Familienkirche 
gesucht!

Unser Familienkirchen-Team freut sich 
über neue Mitwirkende. Gesucht wer-
den Menschen, die im Gottesdienst eine 
vorgelesene biblische Geschichte panto-
mimisch untermalen – mit einfachen 
Gesten und ausdrucksstarker Mimik.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, 
und es braucht in der Regel nicht mehr 
als eine gemeinsame Probe.
Wer Freude daran hat, Geschichten le-
bendig werden zu lassen, ist herzlich 
eingeladen sich bei Heike Meisel zu 
melden: Heike.Meisel@evlks.de

Terminvorschau: Schulanfang

Der Gottesdienst zum Schulanfang wird 
am 23. August, 10.00 Uhr, in der Stepha-
nuskirche in Zschachwitz gefeiert. 

Heike Koch und Heike Meisel

Informationen aus dem 
Christlichen Kinderhaus 
Zschachwitz

Im Kinderhaus sind ab August 2026 wie-
der Plätze frei! Diese und andere aktuel-
le Informationen bekommen Sie unter 
anderem auf dem neuen Instagram-Ka-
nal @christlicheskinderhaus_dresden 
(https://www.instagram.com/
christlicheskinderhaus_dresden)

Marco Körner

Familien-Rüstzeit in Görlitz
21. bis 23. August 2026 

Wir fahren in die Peregrinus CVJM Her-
berge und freuen uns auf ein Wochen-
ende zum gemeinsamen Aufatmen und 
Auftanken. Abschalten und Anregenlas-
sen. Unser Thema in diesem Jahr ist: 
„Gott in den Elementen erleben“. Wie 
immer gibt es sowohl geistliche Impul-
se, als auch Möglichkeiten, Gott ganz 
praktisch und mit allen Sinnen zu erle-
ben. Für die Kinder gibt es separate An-
gebote. Ein von der Gruppe selbst ge-
stalteter eigener Gottesdienst rundet 
das gemeinsame Wochenende ab. 

Weitere Infos und Anmeldung: Ina Säu-
berlich (inasaeuberlich@gmail.com)

Familienkirche in Leuben
Sonntag, 14. Juni, 10 Uhr in der 
Gemeindescheune

Dieses Mal folgen wir den Spuren des 
Propheten Elisa und erleben, wie gut es 
tut, miteinander zu essen.
Bringt gern eine Kleinigkeit für ein ge-
meinsames Picknick auf der Wiese mit – 
so entsteht ein buntes Buffet für alle.
Wir freuen uns auf eine schöne gemein-
same Zeit!

Heike Koch und Heike Meisel

Tauferinnerung – Wir gehören zu 
Gott!
Sonntag, 28. Juni, 10 Uhr im 
Gemeindezentrum Laubegast

Die Taufe ist etwas ganz Besonderes. Sie 
zeigt: Gott sagt Ja zu uns – für immer.
Egal, ob deine Taufe erst kurz her ist 
oder schon lange zurückliegt: Gott ist 
immer bei dir und begleitet dich.
In einem schönen Gottesdienst wollen 
wir uns daran erinnern und feiern: Was 
bedeutet es, getauft zu sein? Und wie 
hilft uns Gott im Leben?
Dazu laden wir Kinder und Erwachsene 
ganz herzlich ein.
Für Kinder gibt es während der Predigt 
einen eigenen Kindergottesdienst.
Wenn du eine Taufkerze hast, bring sie 
gern mit. Sie zeigt: Gott ist bei dir.

Heike Meisel

Elbe-Tauffest 2026

Am Sonntag, 6. September 2026, wird 
die Elbe in Dresden erneut zum Ort vol-
ler Emotionen und besonderer Begeg-
nungen: Um 14 Uhr lädt die Ev.-Luth. 
Kirche Dresden zum großen Elbe-
Tauffest auf das Gelände der Filmnächte 
ein. Unter freiem Himmel, vor der be-
eindruckenden Silhouette der Stadt, 
können sich Menschen jeden Alters tau-
fen lassen – ob selbst oder das eigene 
Kind – und diesen einzigartigen Mo-
ment gemeinsam erleben. 
Weitere Infos zur Taufe, zum Fest, zur 
Anmeldung und zu aktuellen Glaubens-
kursen in Dresden: www.kirche-dresden.
de/Tauffest

Meike Griese-Storck, Öffentlichkeitsarbeit Dresdner 
Kirchenbezirke 



Gemeinde braucht Leitung!

Im Herbst 2026 wird in allen Kirchge-
meinden unserer Landeskirche ein neu-
er Kirchenvorstand gewählt. Dieses Gre-
mium leitet gemeinsam mit 
Pfarrerinnen und Pfarrern die Gemein-
de, trifft wichtige Entscheidungen und 
gestaltet das kirchliche Leben vor Ort.

Darum suchen wir Menschen mit Ideen, 
Herz und Verantwortungssinn – beson-
ders auch jüngere Erwachsene, Berufs-
tätige, Eltern und alle, die Kirche schon 
heute mit dem Blick auf morgen mitprä-
gen möchten.

Vielleicht ist jetzt Ihr Moment, Verant-
wortung zu übernehmen.
Wenn Sie überlegen zu kandidieren, 
sprechen Sie uns gern an. Ein Gespräch 
verpflichtet zu nichts, kann aber viel-
leicht Perspektiven aufzeigen.

Sie müssen nicht „alles können“. Gefragt 
sind unterschiedliche Begabungen: zu-
hören, organisieren, mitdenken, anpa-
cken, Fragen stellen, Glauben leben, 
Neues wagen. Im Kirchenvorstand geht 
es um mehr als nur um Sitzungen: Es 
geht um Gottesdienste, Gemeinschaft, 
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen, Fami-
lien, Senioren, Gebäude, Finanzen und 
die Zukunft unserer Gemeinde. 

Wer darf wählen? Wer darf kandidieren?

Wahlberechtigt sind alle Gemeindeglie-
der ab einem Alter von 14 Jahren. Kandi-
dieren können  Gemeindeglieder ab 18 
Jahren. 
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Pfarramt und Gemeindebüro Leuben
Altleuben 13, 01257 Dresden 
Di: 10 bis 12 Uhr u. 14 bis 17 Uhr
Do: 9 bis 12 Uhr, Fr: 9 bis 12 Uhr
Tel.: 0351 2031647 
E-Mail: kg.dresden-ost@evlks.de
Gemeindebüro Laubegast
Hermann-Seidel-Straße 3, 01279 Dresden
Do: 15 bis 17 Uhr, Tel. 0351 2515332
Gemeindebüro Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden
Mo: 14 bis 18 Uhr, Do: 9 bis 12 Uhr
Tel. 0351 2039234

Friedhofsverwaltung Leuben
Altleuben 13, 01257 Dresden
Di: 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Fr: 9 bis 12 Uhr
sowie nach telefonischer Voranmeldung
Tel.: 0351 2027752, Fax: 0351 2030004
E-Mail: friedhof.dd_leuben@evlks.de
Friedhofsverwalter Tony Bolus
Mo bis Fr: 7 bis 15 Uhr vor Ort
Tel. 0351 2039212 

Friedhofsverwaltung Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden
Mo: 14 bis 18 Uhr, Do:  9 bis 12 Uhr
Tel. 0351 2039236, Fax: 0351 2039235
E-Mail: friedhof.dd_zschachwitz@evlks.de
Stellv. Friedhofsverwalter Thomas Brodkorb
Tel. 0351 2038221

Himmelfahrtskirche Leuben
Altleuben 15, 01257 Dresden
Christophoruskirche Laubegast
Hermann-Seidel-Str. 3, 01279 Dresden
Gemeindezentrum Niedersedlitz 
Pfarrer-Schneider-Str. 7, 01257 Dresden
Stephanuskirche Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden

Pfarrer Christoph Arnold
Seelsorgebezirke Gruna und Laubegast
Tel. 0351 79990817 oder 0151 25844005
christoph.arnold@evlks.de

Pfarrer Friedemann Groß
Seelsorgebezirk Seidnitz
Tel.: 0351 259 81 84, 0176 80 02 14 77
friedemann.gross@evlks.de

Pfarrerin Claudia Knepper
Seelsorgebezirke Zschachwitz und Niedersedlitz
Tel. 0160 90524410
claudia.knepper@evlks.de

Pfarrer Jens Schmiedchen
Pfarramtsleiter sowie Seelsorgebezirk Leuben
Tel. 0171 8124126
jens.schmiedchen@evlks.de

Kantor Paul Ehrmann-Antesberger
Tel. 0160 94952004
paul.ehrmann@evlks.de

Kantor Hermann Beste
Tel. 0151 15563364
hermann.beste@evlks.de

Kantor Johannes Matern
Tel. 0152 23471544
johannes.matern@evlks.de

Gemeindepädagogin Heike Koch 
Tel. 0351 4759054, heike.koch@evlks.de
Gemeindepädagogin Heike Meisel
Tel. 0170 2462948, heike.meisel@evlks.de
Gemeindepädagoge Jonas Roch 
Tel. 0160 94688137, jonas.roch@evlks.de

Anmeldung zum Gemeinde-Newsletter
www.kirche-dresden-ost.de/newsletter

EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE DRESDEN-OST


